
Nr" 53 EBIffieu0üilffUUAAS@" -- - iEö

rn Grand-Bäle oder im Petit-Bäle, an der Basler Fasnacht treibt es die Aktiven und das Publikum früher oder später ins Innere der oriei ll dekorierten Fasnachtsrestaurants,
uenkeller und Guggenmusikspunten. Von Bängg bis Intrigierkunst wird hier einigir u, fuina enschein zeigte.
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;ieren - eine aussterbende Kunstform? Die Schinebloser suchen im
r Keller Opfer, um ihre trntrigierkünste anzubringen.

r:e Tour d'Horizon durch Basels es darum geht, mit der Larve an, Zivilis-
chts-Gastronomiebetriebe begin- ten in ein launiges Gespräch mit Red,
'ir in der Saffre im Grossbasel. Im und Gegenrecle zu verwickeln.
saal oben gehen an allen drei Fas- Die Schinebloser treten als Schul-

nicht mit jcner in Ohcrwil zusammenfällt.

Iocker. In der Nühc lrcl'indct sich der
Ari-Kiillcr der Alte Richtig, In diesem
mit ahcn t-adädderc hell erlcuchteten
Gewölbc krrnn mau noch Fasnacht erle-
ben wic cinst. Wir treffcn auf die
Schnäggefrässer, eine ganz aufFCB
kostümicrlc Wagenclique aus dem Lei-
mental, wclche Hakan Yakin als Sujet
ausspielt. Auch Heilsarmeeler sind an-
wesend, scl bs'rverstrindlich keine richti-
gen, sondcrn [asniichtliche.

Jetzt lolgi ein Zwischenhalt in der
Schliiqselzrrnit urn §chnitzelhänoolpr
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geht es schon hoch zu und her - die
Ueli-Schränzer musizieren nach Lei-
beskräften. und weiter vorne im Hotel
Pneu (AIte Schluuch) sind die Batze-
Bummler am Schränzen. Wer schliess-
lich am Claraplatz anlangt, stösst im
Schiefen Eck auf Fasching-mässig de-
koriertes Servicepersonal, aber aucir
auf die Guggemuusig Knallhuuch,
welche «Icecream» und andere Ever-
greens intoniert. Eine gute Adresse ist
der Antygge-Käller. Bei unserem Be-
arrnh iiL'^'. a;^1" -i-:^^ 
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Fotos von der Beizentc-tur Pino Covino

sind seit Jahren immer zur gleichen Zeit
am gleichen Ort.

Im Anschluss an diese Glaibasel-
Tour begibt sich das BaZ-R.eporter-
Team wieder auf die andere Seite des
Rheins, zum Hotel Trois Rois. An die-
sern typischen Fasnachtsschauplatz ge-
bcn sich traditionellerweise Fasnachts-
figuren a1ler Art intrigierenderweise die
Ehre - und das Live-Orchester Corco-
vado spielt R.ock'n'I{o1l («Rock Aro-
und The Clock») und Artverwandtes
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Hochbetrieb im Keller der Alte Richtig. Die schnäggefrässer aus dem Leimental freuen sich. dass die Basler Fasnacht

stagen bunte Nummernprogram- klasse mit gestrenger Lehrerin auf, lö-
rmbiniert mit Mehrgänger-Menüs sen Hausaufgaben mit den Restaurant-
Jie Bühne. Bekannt ist das Strig- gästen, intrigieren, wie es cler Brauch
Fes,cht am Zyschtig - das ist orga- ist, und singen mit allen gemeinsam
te Fasnacht, wie sie leibt und lebt. Basler Liedli. Die Leute k-ommen in

lerbare lntrigierkunst
Fahrt - und es wäre zu wünschen" wenn
in den nächsten Jahren noch weitere

lm Mäntig sind in der Saffre die Waggisgruppierungen abends die Re-
lebloser-Waqqis unterwess. staurants und Keller unsicher machen
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